
Photo: J. Huppertz

 Mit Johannes Maringer kam ich erstmals in Kontakt, als ich 1942 von
y ern an die Universität der Nachbarstadt Freiburg i. Ü. übersiedelte. In den
^ rMsungen und Seminarien der Professoren Hugo Obermaier und Pater

Schmidt fiel mir bald ein damals vierzigjähriger Priester auf, der
 Sichtlich zum Kern der immatrikulierten Studierenden gehörte. Sein
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